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Anregungen für ein näheres Kennenlernen vor der Eingewöhnung: 

Familien zu Hause besuchen 

• Vertrauen aufbauen: Das Kind fühlt sich in seiner vertrauten Umgebung sicherer
und kann leichter Vertrauen zu der neuen Betreuungsperson aufbauen.

• Stress reduzieren: Der Übergang in eine neue Umgebung kann stressig sein. Ein
Treffen zu Hause kann diesen Stress reduzieren und dem Kind helfen, sich an die
neue Person zu gewöhnen.

• Individuelle Bedürfnisse erkennen: Die Betreuungsperson kann die
Gewohnheiten und Vorlieben des Kindes besser kennenlernen und darauf eingehen.

• Eltern einbeziehen: Eltern können aktiv am Kennenlernprozess teilnehmen und
ihre Beobachtungen und Wünsche mitteilen.

Spielplatztreffen 

• Soziale Interaktion: Der Spielplatz bietet die Möglichkeit, die Kinder der
bestehenden Tagesgruppe zu treffen und soziale Fähigkeiten zu entwickeln, was
den Übergang in die Kindertagespflege erleichtern kann.

• Eltern-Kind-Bindung: Eltern können dabei sein und unterstützen, was dem Kind
zusätzliche Sicherheit gibt.

• Mehrere Treffen: Durch wiederholte Treffen kann das Kind die Betreuungsperson
besser kennenlernen und Vertrauen aufbauen, was die Eingewöhnung erleichtert.

• Neutrale Umgebung: Der Spielplatz ist ein neutraler Ort, an dem sich das Kind frei
bewegen und spielen kann.

• Beobachtung des Verhaltens: Die Betreuungsperson kann das Kind in einer
natürlichen Umgebung beobachten und besser verstehen, wie es interagiert und
spielt.
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Schnuppertermine 

• Vertrautheit mit der Umgebung: Das Kind kann die Räumlichkeiten und die
Spielmöglichkeiten kennenlernen, was ihm hilft, sich später sicherer zu fühlen.

• Beziehung zur Betreuungsperson: Das Kind hat die Gelegenheit, die
Betreuungsperson in der neuen Umgebung kennenzulernen.

• Stressreduktion: Durch den Schnuppertermin kann ein sanfter Übergang
vorbereitet werden, da das Kind bereits erste positive Erfahrungen gesammelt hat.

• Eltern einbeziehen: Eltern können die Betreuungsstelle ebenfalls kennenlernen
und sich mit der Betreuungsperson austauschen, was ihnen Sicherheit gibt.

Elterntreffen 

• Gemeinschaftsgefühl: Eltern können andere Familien kennenlernen, was ein
Gefühl der Gemeinschaft und Unterstützung schafft.

• Erfahrungsaustausch: Eltern können ihre Erfahrungen und Tipps zur
Eingewöhnung teilen, was besonders für neue Eltern hilfreich sein kann.

• Soziale Bindungen: Kinder profitieren davon, wenn ihre Eltern sich kennen und gut
verstehen, da dies eine positive Atmosphäre schafft.

• Koordination: Eltern können gemeinsame Aktivitäten planen und sich über die
Betreuung austauschen.

• Vertrauen aufbauen: Wenn Eltern sich gegenseitig kennenlernen, fühlen sie sich
wohler und sicherer, was sich positiv auf die Eingewöhnung ihrer Kinder auswirkt.


